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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Johannes Ledergerber, Schönbrunnstr. 4, 9000 St. Gallen
Tel. Privat 071 27 94 93 Geschäft 071 27 94 93

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Rupert Hermann, Obermoosstr. 16, 8355 Aadorf
Tel. Privat 052 47 30 72 Geschäft 052 61 17 51

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Oblt Werner Järmann, Sommerhaidenstrasse 13 c, 5200 Brugg

Tel P 056 4216 69 G 056 76 31 72
Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

HOTLINE -FOURPACK
infolge Auslandaufenthalt zur Zeit nicht besetzt

Stamm Fricktal
Montag, 2. April, ab 19 Uhr, im Restaurant Rössli, Eiken

Stamm Brugg
Freitag. 6. April, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 6. April, ab 20 Uhr, im Hotel Zofingen (Bögli), Zofingen

• /Väc/w/e

Freitag, 16. März, Generalversammlung in Eiken,
gemäss separater Einladung.

Sektion beider Basel

Präsident
Four Ruedi Schneider, Mischelistrasse 65, 4153 Reinach

Tel. P 061 711 84 42 G 061 23 03 33
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Flurstrasse 39, 4416 Bubendorf

Tel. P 061 931 28 52 G 061 925 91 11

Adressänderungen an:
Four Beat Sommer, Hegenheimerstrasse 14, 4055 Basel

Tel. P 061 43 58 50 G 061 2018 55

HOTLINE - FOURPACK
Four Lancelot Marx, Rottmannsbodenstrasse 6, 4102 Binningen

Tel. P 061 47 0714 G 061 20 47 54
Oblt Markus Jenni, Muesmattweg 70 a, 4123 Allschwil

Tel. P 061 63 94 32 G 061 302 39 63
Four Beat Sommer, Hegenheimerstrasse 14, 4055 Basel

Tel. P 061 43 58 50 G 061 2018 55

Stamm
Mittwoch, 28. März, ab 18 Uhr, im Restaurant Uelistube
in Basel

• /VärTme

24. April, Diskussion und Erfahrungsaustausch über
«FOURPACK»

28. April, Delegiertenvcrsammlung in Murtcn
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Start in die 90er Jahre

Ganz /m S/'nn der a«c// 6c/' aas aac/l /Vea/a/ir W/wetze«-
den /'ainae///.ç//e6e/'i /ra/ n/an sz'cTz an/ 9. yani/ar zum
//ad/7/'one//en AVu/a/im/a/Mm /'m C//'e/uen£e//e/' der
«/l//en /f/c/if/g», e/'ner rennm/n/er/en /tav/er /avnac/i/.v-
e//'(/ue.

Fast zu eng waren die diesmal in Basel organisierten
Räumlichkeiten um allen aufmarschierenden Käme-
raden Platz zu bieten. Trotzdem zeigten sich alle be-
geistert über den mit Laternensujets liebevoll deko-
rierten Keller.

In einer kurzen Ansprache dankte Präsident Ruedi
Schneider für den im vergangenen Vereinsjahr mit
aussergewöhnlich vielen Anlässen geleisteten Einsatz
und gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass auch im
neuen Jahr Begeisterung und Motivation anhalten
mögen.

Bis in vorgerückte Stunden wurde im Anschluss bei
Speis und Trank diskutiert und gefachsimpelt, wobei
ältere und jüngere Mitglieder auf ihre Rechnung ka-

men. Erfreulicherweise hatten sich wiederum einige
junge und jüngste Mitglieder eingefunden, ein gutes
Zeichen für die nach wie vor anhaltenden Bestrebun-
gen in der Förderung unserer Neumitglieder.

Grosses Interesse für OPTIMA
/Vue/; ////vmv /'m /e/z/eu Zu///- //u/r/ige/ü/z/7e« (/m/rage,
.v/oi.ve/; /•üc/ire/era/e 6e/ </«.vmv; A/ztg/Zerfm; /////g/r/.s.ve.v
//i/e/c.v.ve.

Wen wundert's, dass sich am 16. Januar mehr als 70

Kameraden zu unserem WK-Vorbereitungsabend im
Hotel Viktoria in Basel versammelten. Sicher hat zu
diesem Grossaufmarsch auch beigetragen, dass mit
Oberst Fabio Pfaffhauser, Chef Abteilung Kommissa-
riat OKK, ein kompetenter Referent gewonnen wer-
den konnte.

Mit charmantem Tessinerakzent orientierte er uns
über die per 1. 1. 90 in Kraft getretene Optimierung
der Truppenverpflegung. Auf detaillierte Ausführung
kann hier jedoch verzichtet werden, nachdem in der
September-Ausgabe 89 unseres Fachorgans einge-
hend über das KonzeptOPTIMA berichtet worden ist.

Unter den Anwesenden stiessen die Ausführungen
von Oberst Pfaffhauser praktisch ausnahmslos aul'Zu-
Stimmung. Wer mit Vorschriften wie Pflichtkonsum
nach Versorgungskonzept 77, Verbrauch von max.
10% Nicht-Kuhfleisch, Armeeproviant-Rückschub in
ganzen Packungen, Verkauf von Armeeproviant zu
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reglementarischen Preisen usw., Dienst geleistet hat,
wird die mit OPTIMA eingeführten Verbesserungen
sicher zu schätzen wissen.

Nochmals recht herzlichen Dank an Oberst Pfaffhau-
ser für sein interessantes und anschauliches Referat.

LUPI einmal anders

Dum rAe.Se/ct/on Ae/rfer5ase/grosse /Instrengungen un-
/ern/nirnt, /Are A'eu/n/tg/ierfer zu a/ct/v/eren und zu /ör-
(fern dü/'/e m//t/erwe;7e Ae/cannt se/n. /n d/esem S7nne

wurde aucA d/eses du/ir Aere/7s w/eder e/n /Veum/Zg//e-
deraAend au/ d/e 5e/ne geste///.

Wiederum Hessen wir uns etwas Besonderes einfallen.
Nachdem sich unser Schützenmeister Paul Gygax so-
fort begeistert zur Vefügung stellte, zumal die Initiati-
ve weitgehend von seiner Seite gekommen war, konn-
ten wir am 23. Januar mit einer ganzen Anzahl Jung-
fouriere den Druckluftwaffen-Keller, in welchem un-
ser Pistolenclub sein regelmässiges Wintertraining
durchführt, besuchen. Unter Pauls kundiger Anlei-
tung wurde jeder mit der Handhabung der Waffen ver-
traut gemacht und konnte einige Schüsse auf die
Scheiben abgeben. Dass dabei Spitzenresultate keine
Rolle spielten, versteht sich von selbst. Mancher stell-
te fest, dass das Schiessen mit einer Luftpistole eher
schwieriger ist als mit der persönlichen Waffe und war
damit zufrieden, das Schwarze der Scheibe wenig-
stens einige Male angeknabbert zu haben. Es bleibt je-
doch zu hoffen, dass der eine oder andere «Blut ge-
leckt» hat und sich öfters im Schiesskeller oder den
Freiluftanlagen zeigen wird.

Selbstverständlich kamen auch Leib und Seele nicht
zu kurz. «Schützenbeizer» Bruno Hänggi und Gattin
verwöhnten uns auf Einladung der Sektion mit einem
feinen Fondue nach Art des Hauses, d.h. mit viel
Knoblauch. Natürlich durfte dazu ein feiner Weisser
nicht fehlen und ein kurzentschlossen organisiertes
Dessert setzte dem gelungenen Abend die Krone auf.

Durch das diesem, hoffentlich zur Tradition werden-
den Anlass entgegengebrachte Interesse, werden wir
uns bemühen, auch nächstes Jahr für unsere Jungfou-
riere einen Neumitgliederabend durchzuführen.

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 286 6314

• /VdcAs/e kéransta/tungen:

Samstag, 31. März, 14-17 Uhr, freiwillige Übung und
Bundesprogramm, Allschwilerweiher 50 m

Samstag, 7. April, 8-11 Uhr, freiwillige Übung und
Bundesprogramm, Allschwilerweiher 25 m

Kantonaler Matchtag LUPI

Erfreulicherweise konnten sich sieben Schützen aus
unseren Reihen zur Teilnahme aufraffen. Wie erwar-
tet fielen die Resultate unterschiedlich aus. Der mit
dem beinahe antiken «Vereinshobel» schiessende Da-
niel Peter verpasste einen Platz auf dem Treppchen
nur ganz haarscharf. Mit einem Punkt Abstand er-
scheint bereits Josef Bugmann in der Rangliste. Eben-
falls zu Ehren kam noch Reynold Pillonel, welcher das

Kunststück fertigbrachte, die Kranzlimite auf den
Punkt genau zu erreichen.

Wie man sehen kann, können auch mit der Luftpistole
haarsträubende Resultate geschossen werden!

Bundesprogramm

Für die Teilnahme, wahlweise auf die 50- oder 25 m-
Distanz, wird die Ordonnanzmunition gratis zur Ver-
fügung gestellt. Dieser Wettbewerb entspricht dem
Obligatorischen für die Gewehrträger. Trotz der Frei-
Willigkeit für die Pistolenträger sollte diesem Pro-

gramm unbedingt mehr Beachtung geschenkt wer-
den.

An allen unseren Übungen bis Ende August kann von
dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht werden. Die
Schiesskommission bittet jedoch schon jetzt darum,
das Bundesprogramm vor den Sommerferien zu ab-
solvieren.

/fameraden, Aete/7/gt £ucA verweArt an den ausser-
d/ens///cAen ScA/essan/dssen.

Sämtliche Geschirrvermietungen
pro Stück und Tag 5 Rappen

Teller, Tassen, Löffel, Gabeln, Messer, Gläser

Selbstbedienungs-Plateau pro Stück und Tag 8 Rappen

F. + L. Glauser Obere Zollgasse 72
3072 Ostermundigen
Lager: 031 51 84 64
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Sektion Bern ffcrsforien

Präsident
Four Donald Winterberger, Moosbühlstrasse11, 3302 Moosseedorf

Tel. P 031 85 01 86 G 031 68 65 78
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel P 063 22 74 42 G 031 40 2411

Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel P 033 2315 85 G 031 67 4317

HOTLINE FOURPACK
Lt David André Beeler, Mittengraben 49, 3800 Interlaken

Tel. P 036 22 67 80

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Egghölzli, Bern

/Väc7u/e Kcran.s/tf/fw/Jtfe«:

Hauptversammlung

Samstag, 17. März in Huttwil. Wir verweisen auf die
persönlich zugestellte Einladung. Nachmeldungen an
den Präsidenten.

Oberstlt Otto Burkhardt, 22, Wabern - Rf Hans Me-
rian, 41, Ins - Four Werner Müller, 11, Biel.

Ortsgruppe Seeland
Obmann
Four Andreas Schaad, Nidaustrasse 33, 3270 Aarberg

Tel. P 032 8218 49

Stamm
Mittwoch, 14. März, 20 Uhr, im Restaurant zum Jäger in Jens

Ortsgruppe Oberland
Obmann
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm
Dienstag, 3. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

Kachtechnische Ausbildung

Samstag, 5. Mai. Entgegen dem gedruckten Tätig-
keitsprogramm auf der Einladung zur IIV lindet die
fachtechnische Ausbildung (ACSD, BVB-Kochen,
KaHi, San) in der Aase/v/e 77/aa statt. Das De-
tailprogramm erscheint in der April-Nummer.

A/utor/oaen:

Aus den Fourierschulen 3/89 und 4/89 begrüssen wir
folgende neue Mitglieder:

Marcel Althaus, Langenthal - Jürg Arn, Langenthal
- Urs Balzli, Stettlen - Michael Baumann, Hünibach
- Daniel Behrend, Gstaad - Stefan Berger, Thun -
Samuel Bienz, Bümpliz - Rolf Blumenthal, Mün-
chenbuchsce - Thomas Bohnenblust, Spicz - Hans-
Ulrich Bracher, Burgdorf - Bruno Brunner, Murzelen
- Ariste Chiabotli, Bern - Nikiaus Funkhäuser, Bern

- Urs Geller, Vielbringen - Andreas Grossenbacher,
Sumiswald - Stefan Habegger, Thun - Martin llari,
Wimmis - Gerhard Haueter, Burgdorf - Daniel Her-

ren, Kerzers - Thomas Hofer, Aarwangen - Michel
Huber, Muri b/Bern - Gunther Jauering, Thun - Re-

toJaussi, Burgdorf - Michael Kloos, Ostermundigen
- Peter Kobel, Thun - Urs Kunz, Kappelen - Rey-
mond Kühni, Burgdorf - Thomas Lavoyer, Wabern -
Martin Lustenberger, Bern - Marc Meichtry, Brügg
b/Biel - Michel Möri,Orpund - Marcel Oertie, Wiler
b/Seedorf - Thomas Preibsch, Bützberg - Manuel
Ritter, Brügg b/Biel - Phillipp Schlatter, Bern - Mar-
kus Schläppi, Spiez - Thomas Schmidlin, Köniz -
Stephan Schärer, Langenthal - Adrian Stettier, Ipsach

- Rolf Stettier, Stettlen - Roger Stockburger, Konol-
fingen - Adrian Stucki, Münchenbuchsee - Jürg
Thöni, Hindelbank - Stefan Triguani, Aarberg - Pa-

trick Tschupp, Langenthal - Daniel von Känel, Rci-
chenbach - Edwin Williner, Glis - Adrian Zumofen,
Bern.

Sektion Graubünden
Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 60
Techn. Leiter
Hptm Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 5211 67 G 081 21 02 71

Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

HOTLINE FOURPACK
Four Andreas Cotti, Taminserstrasse 147, 7012 Felsberg

Tel. P 081 22 88 24
Four Valentin Tscharner, Casa Foil Cotschen, 7077 Valbella

Tel. P 081 34 40 38

Stamm Chur
Dienstag, 3. April, ab 18 Uhr, im Hotel Marsöl, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 5. April, im Hotel Albana, St Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Giovedl, 5 aprile, dalle ore 18 al Albergo Suisse, Poschiavo

Bildung einer .Strategiegruppe

Vertreter der militärischen Verbände Graubündens
hielten am 22. Januar Rückblick auf den Abstim-
mungskampf gegen die Armeeabschaffungsinitiative.
Die massgebende Schlussfolgerung war, dass jetzt -
soweit nötig - die Chance für einen Neubeginn be-
steht. Deshalb wurde eine Strategiegruppe gebildet,
welche aktuelle wehrpolitische Probleme erkennen
und bearbeiten soll. Diese Vorschläge sollen in einem
Bericht zuhanden des EMD zusammengefasst wer-
den. Ausgehend vom Bekenntnis zu Armee und Staat
gilt es, das Abstimmungsergebnis zu analysieren, an
der Front die Stimmung zu erfühlen und realisierbare
Vorschläge zu formulieren.
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Insbesondere sollen Gedanken über die Informa-
tionspolitik angestellt werden, die Effizienzsteigerung
in der Ausbildung, die Optimierung der Bewaffnung,
die Straffung der Heeresorganisation, eine Verbesse-

rung des Beförderungswesens und die Lösung des

Dienstverweigererproblems.

In dieser Strategie werden auch zwei Vertreter aus
dem Fourierverband mitwirken. Mitglieder, die an
den Diskussionen teilnehmen oder Vorschläge ein-
bringen wollen, wenden sich an den Sektionspräsi-
denten.

Ko/geselienes •/a/uerprogramm

Was läuft 1990?

Se/crion.Mrt/äj.s«'

Freitag, 9. März,
Besichtigung des neuen Kunstmuseums in Chur
(mit Damen)

Samstag, 24. März,
«FOURPACK»: Ausbildungsvormittag und Erfah-
rungsaustausch

Samstag, 19. Mai,
Taktisch-technische Übung:
Thema: Neuerungen im TU

Kochen mit BVB
Bau eines Koreaofens

Samstag, 9. Juni,
Stauffenalpschiessen

Samstag/Sonntag, 1./2. September,
Herbstübung

Donnerstag, 20. September,
Gestaltungsmöglichkeiten der Menüpläne nach Ein-
Führung «OPTIMA»(Referent: Adj UofWohler, Bern)

Donnerstag, 4. Oktober,
WK-Vorbereitungsabend

Samstag, 24. November,
Endschiessen/Absenden

Samstag, 2. Februar 1991,

Generalversammlung

/I h/üv.vc r/er Rrg/ouu/gruppe«

A/i'«e/Z>ù7?r/en

Samstag, 4. August,
Fleischkunde in der Metzgerei Peduzzi,Savognin; Be-

sichtigung Fleischtrocknerei in Tinizong; Abendpro-
gram m

Samstag, 17. November,
Kochkurs im Hotel Beifort, Alvaneu-Dorf

Gruppe Furien Posc/u'avo

aprile,
Cena die sezione, co/wegna 7>o/eo C/IF A/G/,/./,FR
Quiz fur Lardelli

Giovedi, 3 maggio,
Visita impianto estrazione inerti LI GERI

Giovedi, 7 giugno,
Istruzione aggiornamenti RA

Giovedi, 5 luglio,
Esercizio «MINI GOLF», Le Prese

Giovedi, 2 agosto,
Esercizio «TORN», cena al lume di candela Quiz
sorpresa

Giovedi, 6 settembre,
Ripetizione esercizio «EVACUAZIONE»

Giovedi, 4 ottobre,
Visita Deposito Ferrovia Retica a Poschiavo

Giovedi, 1 novembre,
Castagnata

Giovedi, 6 dicembere,
Esperienze 1990

Giovedi, 3 gennaio 1991,
Stesura programma 1991

Sc/H'e.s.vau/ü.v.ve (ganze Sektion)

Samstag, 29. April,
12. St. Margrether Pistolen-Frühjahrsschiessen

April - August,
Bundesprogramm (bitte jeweils örtliche Schiesszeiten
beachten)

Freitag - Sonntag, 18. - 20. Mai,
Eidgenössisches Feldschiessen

Samstag, 9. Juni,
«Stauffenschiessen» in Stauffenalp (Ersatz Biglen-
schiessen)

Samstag, 18. August,
9. Landquarter Pistolen-Gruppenschiessen

Samstag, 25. August,
39. Ostschweizer Pistolen-Gruppenschiessen,
Rapperswil

Samstag, 6. Oktober,
15. Bündner Burgenschiessen, Thusis

Samstag, 10. November,
17. St. Luzi-Schiessen, Chur

Samstag, 24. November,
Endschiessen der Sektion

Spende Blut

Rette Leben
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Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Glärnischstrasse 7,

8640 Rapperswil SG Tel. P 055 86 39 79 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215

Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 37 14 43 G 053 37 31 21

HOTLINE -FOURPACK
Four Manfred Flück, Postfach 19, 9052 Niederteufen

Tel. G 071 22 45 01 (Werktags von 7.30 - 12/13.30 - 17 Uhr)

• Wichtiger Termin:

Samstag, 31. März, Generalversammlung in Teufen.
Teilnahme ist Ehrensache.

Familienweekend vom 20./2t. Januar in Wildhaus

Trotz der frühlingshaften Temperaturen fand am 20.

und 21. Januar das 18. Skiweekend der Sektion statt.
Am Samstag Nachmittag trafen die 44 Teilnehmer mit
kompletten Skiausrüstungen in der Pension Rösliwies
in Wildhaus ein. Während die einen die Wanderschu-
he für einen kurzen Spaziergang auspackten, sah man
bereits kleine Gruppen, welche versuchten, mit Jas-

sen ihr Taschengeld aufzubessern. Das gemeinsame
Nachtessen fand im gemütlichen Essraum der Pen-
sion statt. Die Organisatoren, Elisabeth Nüesch
Schopfer und Christian Lutz, ehrten anschliessend die
treustenTeilnehmerdes Anlasses. Es waren dies Hans
Walser mit 18 (100%), Max Schlegel und Matthias
Hellmüller mit je 16, Emil Obrist mit 15 und Alois
Scherrer mit 12 Anlässen. Auf das Stichwort «Video»,
verschwanden die jüngeren «Eouriere». Die anderen
verblieben in der Pension und verbrachten einen ge-
mütlichen Abend mit Spielen, Musik und Tanz zum
Akkordeon des Wirtes. Dank der guten Lage der
Pension fiel es nicht auf, dass die Polizeistunde
«leicht» überschritten wurde. Nach einem reichhalti-
gen Frühstück mussten die Organisatoren die geplan-
ten Ski- und Langlaufrennen absagen, da der nächtli-
che Regen die Pisten rennuntauglich gemacht hatte.
Während die einen die Gelegenheit zu einem schönen
Spaziergang nutzten, machten sich die anderen auf,
die Kunstschneepiste von Wildhaus zu erproben.
Dank des wunderbaren Wetters waren beide Varian-
ten ein Erlebnis. Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen hätte die Rangverkündung stattfinden müssen.
Elisabeth und Christian liessen sich durch die fehlen-
den Ergebnisse nicht aus dem Konzept bringen und
verteilten trotzdem die zahlreichen Preise, wodurch
jeder eine Erinnerung mitnehmen konnte.

Wir danken den Organisatoren nochmals für das schö-

ne Wochenende und hoffen, dass sie für ihre grossen
Arbeiten im nächsten Jahr mit mehr Schnee belohnt
werden.

Ortsgruppe St. Gallen
Obmann
Four Elisabeth Nüesch Schopfer, Bühlstrasse 30, 9436 Balgach

Tel. P 071 72 50 95

Techn. Leiter
Oblt Pius Zuppiger, Wilen 700, 9240 Niederglatt

Tel. P 073 51 59 63 G 041 23 08 28

Stamm
Dienstag, 27. März, ab 20 Uhr, im Restaurant Franziskaner,
St. Gallen

• /Vac/isre Keranj/a/ZUMgen:

Freitag, 6. April, 18.30 Uhr, Besichtigung St. Galler
Tagblatt

Turne/dunge/i n/mwt die «06/razz» JO. A/à'rz /990
entgegen.

Ortsgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Hans-Peter Widmer, Espenpark 12, 9220 Bischofszell

Tel. P 064 24 94 10 oder 071 81 24 34 G 064 21 92 34

Stamm
Freitag, 6. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

• iVäc/wZe FerazwZa/Zimg.'

Samstag, 31. März, Generalversammlung der Sektion
in Teufen

Ortsgruppe Wil
Obmann
Four Willi Helg, Buebenloostrasse 24, 9500 Wil

Tel. 073 22 03 30
Technischer Leiter
Lt Christian Jörgensen, 8370 Sirnach

Tel. 073 26 39 28

Stamm
Jeden ersten Freitag im Monat, ab 20 Uhr, im Restaurant Freihof,
9500 Wil SG

iVüc/w/e Fera/ivra/lirageii:

Samstagvormittag im März, Swissair-Besichtigung
(Genaues siehe separate Einladung)

Samstag, 31. März, Generalversammlung der Sektion
in Teufen

Jahresversammlung

An der Jahresversammlung vom 19. Januar konnte
unser Obmann eine erfreuliche Anzahl Mitglieder be-

grüssen. Nach Bekanntgabe einiger Entschuldigun-
gen sind der Jahresbericht sowie die Kassarechnung
genehmigt worden. Das Traktandum Wahlen warf
nicht allzu grosse Wellen. Obmann, Kassier und Zei-
tungsdelegierter wurden ehrenvoll wiedergewählt.
Als neuer Technischer Leiter stellt sich Lt Christian
Jörgensen zur Verfügung. Die Funktion der Delegier-
ten für 1990 und 1991 übernehmen Roland Bernet und
Christian Jörgensen. Für 1990 konnte ein attraktives
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Programm aufgestellt werden. Nebst der Information
über OPTIMA, Schiessen, Besichtigungen usw. wird
auch die Pflege der Kameradschaft nicht zu kurz kom-
men. Die Anlässe werden jeweils im «Der Fourier»
veröffentlicht.

Four Benno Forster gab uns im Anschluss an die Ver-

Sammlung interessante Informationen über seine mit
dem FOURPACK gemachten Krfahrungen. Im «Drei-
zack-WK» brachte ihm diese EDV-Lösung wesentli-
che Erleichterungen. Bei der Demonstration mit dem
Laptop sind uns die verschiedenen Möglichkeiten, die
das FOURPACK aufweist, praktisch und anschaulich
vorgeführt worden.

Zum Schluss gelangte Willi Ilelg mit dem Appell an
alle, möglichst regelmässig an den Anlässen des Fou-
rierverbandes teilzunehmen.

Sektion Solothurn
Präsident
Four Martin Bünzly, Postfach 210, 4501 Solothurn

Tel P 065 22 39 04 G 062 76 14 44

1. Techn. Leiter
Lt Qm Marcel Probst, Haidenstrasse 14, 2540 Grenchen

Tel. P 065 52 96 46 G 071 28 51 83

Adressänderungen an:
Four Rolf Eggenschwiler, Josef-Reinhart-Weg 4
4513 Langendorf

HOTLINE - FOURPACK
Four Max Fuchs, Burgunderstrasse 14, 4512 Bellach

Tel. G + P 065 38 26 95

Pro memoria.'

Generalversammlung:

Samstag, 10. März in Matzendorf
(persönliche Einladung erfolgte)

Technische Leitung
Sektion Solothurn betreiht «Marktforschung»

Um den gesteigerten Ansprüchen der Fouriere (und
unserem Freizeitverhalten?) Rechnung zu tragen,
führte die Technische Leitung erstmals eine grossan-
gelegte Umfrage nach Wünschen aus derSektionsmit-
te durch. Stein des Anstosses waren und sind die ex-
tremen Schwankungen bei den Teilnahmen an den
verschiedenen Anlässen (6 bis 33 Teilnehmer im kon-
kreten Fall unserer Sektion).

Die beiden Teehnischen Leiter hoffen nun nach Aus-
Wertung des Rücklaufs an der Generalversammlung
ein zugkräftiges Programm vorlegen zu können. Wir
fordern daher alle Fouriere und Quartiermeister auf,
an unseren Anlässen vermehrt teilzunehmen, wohl-
wissend, dass es oft nicht leicht ist, die eigene Be-

quemlichkeit oder gar die Schwellenangst zu überwin-
den. Sicherlich bietet aber das Programm 90/91 einige
fachteehnische und kameradschaftliche Stunden im
Kreise der hellgrünen Funktionäre.

Sezione Ticino
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano Pelli, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 62 14 84

Commissione tecnica
Cap Qm Aldo Facchini, Via Ferri 26, 6900 Lugano
Cap Qm Martino Regli, Via Pasini 3, 6612 Ascona

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
Oblt André Grogg, Laubacherstrasse 10, Postfach, 6033 Buchrain

Tel. P 041 33 41 00 G 041 44 58 00

Adressänderungen schriftlich an den Präsidenten.:
(Adresse siehe oben)

HOTLINE - FOURPACK
Zeiten: Werktags von 8.30-11.30 Uhr / 13.30-16.30 Uhr
(Bitte nur die angegebenen Zeiten / Tf-Nummern benützen)

Four Hans-Ruedi Schürmann G 041 241111
Four Urs Bühlmann G 041 57 22 72

Stamm
Dienstag, 3. April, ab 20 Uhr, im Hotel Drei Könige, Ecke Bruch-
strasse/Klosterstrasse, 6003 Luzern

Foranzeige.'

Montag, 9. April, WK-Vorbereitungskurs mit folgen-
den Schwerpunkten:

- Neuerungen VR, TU, BEFO

- Gemeindeabrechnung

- Feldpostorganisation

- Diavortrag «Ein Qm in Korea»

Schriftliche Einladung folgt.

Schiessanlässe:

Montag, 12. März, 17.30-19 Uhr, Bundesprogramm,
EPK, Training, Waldegg

Samstag, 31. März, ab 14 Uhr, Schauensee-Gruppen-
schiessen, Kriens

Schneckenschmaus im Hotel Drei Könige

/Im 9. danuar ira/en sic/i gegen die zwanzig Afiig/ieder
unserer Sektion zum iradifione//en Aeu/a/irssramm.
Aucii dieses daiir wurde dieser 4n/ass /comiiniert mir
dem /Veumrigüederaftend durciige/uiiri. Au/inarisciier
//ö'iie/run/cr des 4 Aend.v war sicirer/ic/i der Scirnec/cen-
sei/maus.

An diesem Abend traf man im Hotel Drei Könige so-
wohl eben aus der Fourierschule entlassene junge
Fouriere, als auch bereits erfahrene Hasen vereint am
gleichen Tisch an. Kontakte waren schnell geknüpft
und es ging sehr lustig zu und her.
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Manches Neuniitglied hat das Abverdienen noch vor
sich und wird nun dank den guten Ratschlägen der Ka-
meraden einiges besser darauf vorbereitet sein.

Bald nahte der kulinarische Höhepunkt. Die Tische
wurden gedeckt und das Servicepersonal servierte je-
dem von uns zwei Portionen frischer Schnecken. Die-
ser wirklich einmalige Gag wurde uns durch private
Spender ermöglicht.
Die Polizeistunde nahte schon bald und es hiess Ab-
schied zu nehmen. Dieser wirklich gelungene Abend
wird uns noch lange in guter Erinnerung bleiben.

Den Spendern sei für diesen kulinarischen Schmaus
herzlich gedankt.

Sektion Zürich
Präsident
Four Hans Gloor, Aspacherstrasse 36, 8413 Neftenbach

Tel. P 052 31 10 43 G 01 850 36 00
TK-Leitung
Hptm Qm Rudolf Weber-Matter, Joselrainstr. 18, 8427 Rorbas

Tel. P 01 865 57 85 G 01 334 56 71

Adressänderungen an:
Four Marc Bosch, Schwerzimattstrasse 67, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 70 06 G 01 383 23 00

HOTLINE - FOURPACK

Zeiten: Werktags von 8.30-11.30 Uhr/ 13.30-16.30 Uhr
(ausserhalb dieser Zeiten in Notfällen Privatnummer wählen)

Four Adrian Tangemann P 01 311 78 30 G 01 334 72 24

Hptm Qm Rudolf Weber P 01 865 57 85 G 01 334 56 71

l)ä RG-Ouickserviee

Es ist egal, durch welchen RG-Obmann die Veranstal-
tungen organisiert werden; die Einladungen richten
sieh stets an alle Mitglieder der Sektion Zürich, unab-
hängig von deren Wohn- oder Arbeitsort.

A/ö'rz.'

Freitag, 9. März, Stamm (RG Bülach)
Freitag, 9. März,Stamm (RG Winterthur)
Freitag, 16. März, Stamm (RG Winterthur)
Samstag, 17. März, Kulturelle Tagesfahrt

(RG Winterthur)
Freitag, 23. März, Stamm (RG Winterthur)
Freitag, 30. März, Stamm (RG Winterthur)

Tpri/:
Montag, 9. April, Stamm (RG Bülach)

(Genaue Angaben siehe RG-Nachrichten)

RmcRW/CG

Neue Fahne übernommen

,4/j //«Vie/iunG rfer 70. 6'e n«/« /vcry«mw /««g rfer .SVk-

bon Zwric/i dörf wo/i/ d/'e Tn/inenü6wga6e AezeicJinef
»verde«. Rttni/ 200 /Vrsowen ««Owe« «w fe/o/cr ze/7. /«
ve(«er Rede Grnd/gte //«« v G/oor ««, d«.v.v er in einem
/fl/ir dos Prö.vi'd/i/m in «ndere 7/dnde «dergeden »vi//. T/-
/e Tro/cionden wurden spedi'/i'v ö6gewicRe/r.

In seinem Rechenschaftsbericht ging Hans Gloor
nochmals auf die Abstimmung vom 26. November
1989 ein. Er forderte alle Mitglieder, die «Nein,
aber. ..» oder «Ja, aber.. .» gestimmt haben, dazu
auf, aktiv an der Reform unserer Armee mitzuarbei-
ten. Mitglieder, welche ein überzeugtes Ja, ohne wenn
und aber, in die Urne gelegt hätten, seien, so Gloor, im
falschen Verband. Ihnen riet er zum Austritt.

/•a/tnenMÖwgaöe wir ZürcTier LöndsGiec/ile«

Wie bereits erwähnt, konnten Präsident Hans Gloor
und Fähnrich Felix Blaser von der zuständigen Kom-
mission die neue Vereinsfahne übernehmen. Die Fah-
nenkommission, ihr gehörte u.a. auch Benito Enderle
an, hatte im vergangenen Jahr gute Arbeit geleistet.
Das neue Vereinsemblem wurde von der Firma Heim-
gartner, Wil SG, hergestellt. Verwendet wurde Zür-
eher Damaststoff. Neu ist der Schaffhauser Bock auf
der Fahne aufgeführt. Zusätzlich wurde noch eine
Standarte mit gleichem Aussehen angeschafft. Die
neue Vereinsfahne wurde von zwei Zürcher Lands-
knechten in den Saal getragen. Die alte Fahne, sie
diente dem Verband rund 35 Jahre, wurde von Fourier
Vollenweider verabschiedet.

Für Unterhaltung sorgte das Tanzorchester «Dynamic
Top-Set». Diese Musikergruppe und ihr Stil kamen
beim Publikum sehr gut an, was von «Zauberer Elber-
to» nicht in gleicher Weise behauptet werden kann.
Allerdings sorgte auch er mit einigen Tricks für Stau-
nen im Publikum.

Präsident Hans Gloor mit Rolf Bischofberger,
Präsident der Fahnenkommission sowie Benito
Enderle dem eigentlichen <Motor> der Kommis-
sion. Auf der neuen Fahne beachte man den neu
aufgenommenen Schaffhauser Bock.
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/Veuer Fbr-star/r/

Der neue Vorstand setzt sich im laufenden Jahr wie
folgt zusammen:

Four Hans Gloor, Präsident
Four Rolf Bischofberger, Vize-Präsident
Four Hansjörg Hunziker, Sekretär und Obmann

RG Bülach
Four Marc Bosch, Mutationen
Four MFD Nelly Soller,
Four Ruedi Ott, Kassier
Four Hannes Müller, Obmann PSS

Four Markus Goetschi, Presse und Zeitschrift
Four Benito Enderle, Obmann RG Winterthur
Rf René Knecht, Obmann RG Zürich
Four Robert Merz, Obmann RG Oberland
Four Patrie Studer, Obmann RG Schaffhausen
Four Felix Blaser, Fähnrich

Die Technische Kommission konnte ein weiteres
Mitglied für die Zusammenarbeit gewinnen. Ihrgehö-
ren nun an:

Hptm Qm Rudolf Weber-Matter, Obmann
Oblt Qm Paul Spörri
Four Christian Beusch
Four Daniel Trachsel
Gfr (Four Geh) Stefan Moeri.

Verabschiedet wurden Christian Würgler und Donald
Engeli. Christian Würgler wurde für seinen grossen
Einsatz im Computerbereich des Verbandes gewür-
digt und zum Ehrenmitglied ernannt. Donald Engeli,
langjähriger Obmann der RG Bülach, wird in Zukunft
als Freimitglied an Veranstaltungen teilnehmen.

£'/'gencr Com/tt/rer

Seit dieser GV ist die Sektion Zürich Besitzerin eines
eigenen Computers. Der günstige Kauf wurde dank
dem Entgegenkommen von Christian Würgler mög-
lieh. Damit kann die moderne Mitgliederverwaltung
weitergeführt werden.

Äec7in«/ig Hrtr/ ÄHr/get m(7 Oe/rzi7

Die Rechnung 1989 schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von 6'245.80 Franken ab, dies bei Einnah-
men von 87'007.05 und Ausgaben von 93'252.85 Fran-
ken. Ebenfalls mit einem Negativsaldo wird für das

Jahr 1990 gerechnet. Auf der Einnahmenseite sind
76'300.-, auf der Ausgabenseite 85'500.- Franken
budgetiert. Grund für das Defizit ist hauptsächlich die
70. Jubiläums-GV. Die Kosten hiefür werden der
Rechnung 1990 belastet.

Trotz dem zu erwartenden Fehlbetrag von beinahe
lO'OOO.- Franken, gab es unter den anwesenden Mit-
gliedern keine Opposition. RechnungwieBudgetwur-
den einstimmig genehmigt. Sehr zur Freude von Prä-
sident und Kassier Ruedi Ott. Denn Hans Gloor mus-
ste ja das defizitäre Budget vertreten, obwohl er im
Vorstand eher zu den Mahnern bezüglich GV-Ausga-
ben gehört hatte. «Zwei böse Zungen» (sie zeigten
sich im Vorstand sehr ausgabefreudig) behaupteten,
dass Hans Gloor nach behandeltem Traktandum
plötzlich eine bessere Gesichtsfarbe gehabt habe.
Aber natürlich sind dies nur sehr böse Gerüchte. Wer
anwesend war, konnte sich ja selber überzeugen, wie
souverän er das Defizit vertreten hat./mgoe

Felix Blaser wird der erste Fähnrich sein, der
die neue Vereinstahnean einer DVpräsentie-
ren wird.

(Zürcher Landsknechte) tragen die alte Fah-
ne aus dem Saal. Sie hat 35 Jahre gedient.

Bilder von der
Fahnenübergabe
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Regionalgruppe Knonauer Amt/Limmattal
Kontaktadresse
Four Donald Engeli, c/o Trassag Treuhand AG, Postfach 155,
8903 Birmensdorf Tel. G 01 737 05 05

Regionalgruppe Zürich Stadt
Obmann
Four René Knecht, Brunaustrasse 179, 8951 Fahrweid

Tel. P 01 748 35 97 G 01 201 08 44

Stamm
Montag, 2. April, ab 17.30 Uhr, im Restaurant Börse,
beim Paradeplatz

Regionalgruppe Bulach
Obmann
Four Hansjörg Hunziker, Sechtbachweg 31, 8180 Bülach

Tel. P 01 860 81 46 G 01 860 20 06

Stamm
Montag, 9. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Kanzlei (Welcome Inn),
Kloten

Stamm im April
Auch in diesem Jahr soll derStamm an verschiedenen
Orten abgehalten werden, so dass jedes Mitglied ein-
mal in den Genuss eines kürzeren Anfahrtsweges
kommt. Am 9. April treffen wir uns deshalb in Kloten
zum gemütlichen flock. Das Restaurant Kanzlei he-

findet sich im Hotel Welcome Inn in der Nähe des

Bahnhofes Kloten (nicht Flughafen) und ist auch sehr

gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

Ich hoffe, dass auch an diesem Abend unsere Kante-
radschaft rege gepflegt werden kann und viele den

Weg nach Kloten finden werden. Gerne erwartet der
Obmann eine Anmeldung.

Regionalgruppe Winterthur
Obmann:
Four Benito Enderle, Bachtelstrasse 27, 8400 Winterthur

Tel. P 052 23 30 83

Stamm
jeden Freitag, ab 20 Uhr, im Stadtkasino, Winterthur
Neue Mitglieder jederzeit willkommen.

Kernkraftwerk Gösgen-Däniken und
Schuhmuseuin Bally, Schönenwerd

Saau/ag, r/ea 2/. 4pri/, 9.20-/2 t//ir

Wir fahren um 8 Uhr ab Winterthur, 8.30 Uhr ab Zü-
rieh nach Däniken-Gösgen. Besuch des Kernkraftwer-
kes. Zum Mittagessen fahren wir nach Buchs in den
MMM und besuchen am Nachmittag das Schuhmu-
seum Bally in Schönenwerd. An beiden Orten sind
Führungen vorgesehen.

Wenn auch der Vormittag eher «technisch» ist, so ist

es doch interessant, einmal zu wissen, woher unsere
Elektrizität kommt und wie sie hergestellt wird.

Spätestens der Nachmittag wird auch unsere Damen
interessieren; denn dann kann man Schuhe aus allen
Zeitepochen bestaunen.

Für KKW Gösgen muss ich 14 Tage vorher eine Na-
mensliste mit genauer Adresse und Geburtsdatum ab-
geben (hat mit PUK nichts zu tun). An der Besichti-
gung selbst muss jeder Besucher einen Ausweis wie
/V/.s.v, /r/enr/täte/rarte oder /ïï/ireraw.swrà m/r Foto auf
sich tragen. Andere Ausweise werden nicht aner-
kannt.

/lame/r/aage« an r/en Ofimann (zfr/rme .«Wie oienj
Termin: 30. März, 1990 (mit allen Angaben).

Das ausführliche Detailprogramm wird allen Ange-
meldeten 8 Tage vor der Veranstaltung zugestellt.

Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

• /Vär/i«e Féranifa/tongen:

F.röffnungsschiessen 1990

Samstag, 31. März, nachmittags, Eröffnungsschiessen
mit PS EGG.

Woclientagsiibiingen 50/25 m

Ab April wieder regelmässig auf dem Ilönggerberg.
Schiesszeit jeweils 16-19 Uhr. Nach dem Schiessen
gemütlicher Hock in der Schützenstube.

Donnerstag, 5. April.

Über das interessante und vielfältige Jahresprogramm
1990 informiert der Schiessplan ausführlich.

LI/ r es

/WINTERTHUR 90
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